
Bericht des Präsidenten des PV Ost zum Verbandstag am 09.02.2014

Liebe Boulefreunde,

wie immer in den letzten 9 Jahren möchte ich meinen Bericht mit den positiven Ergebnissen 
des zurückliegenden Jahres beginnen.

Sportlich war das Jahr 2013 für unseren Verband ein sehr erfolgreiches Jahr. Wir konnten bei 
den unterschiedlichsten DM’s Startplätze verteidigen bzw. dazu gewinnen.

Beim Länderpokal und in der Bundesligaaufstiegsrunde haben die Vertreter des Verbandes 
gezeigt, dass durchaus Potenzial für Spitzenleistungen in unseren Spielern vorhanden ist. Ein 
Indiz dafür ist auch, dass Laura Schneider als 1. Spielerin aus unserem Verband zum Kader 
des DPV nominiert  und auch als Spielerin bei einer Europameisterschaft eingesetzt wurde!

Auch wenn die geleistete Arbeit im Bereich der Jugend noch keine vorzeigbaren Früchte 
trägt, so ist doch auch in diesem Bereich sehr viel Eigeninitiative geleistet worden. Neben der
erfolgreichen Arbeit in Hall und Dresden, konnte auch bei Chemnitz der Boulesport an einer 
Schule erstmals angeboten und durchgeführt werden. 

Unser Jugendboulecup in Leipzig war dann auch der Höhepunkt der Jugendarbeit. An dieser 
Stelle nochmal mein ganz besonderer Dank an alle Helfer, Organisatoren und Betreuer.

Wenn ich jetzt gerade einmal dabei bin, möchte ich auch meinen Dank an Halle weitergeben,
für die sehr gelungen Durchführung der deutschen Meisterschaft Mixte!!

Da dies ja nun mein letzter Bericht ist, gilt natürlich auch ein ganz besonderer Dank an Euch 
Mitglieder und an meine derzeitigen und auch an die ehemaligen Vorstandskollegen.

Ihr habt mir die Arbeit in den zurückliegenden Jahren leicht gemacht und dazu beigetragen, 
dass wir als Verband weiter zusammengewachsen sind.

Trotzdem sei mir der Hinweis noch gestattet, dass die Entwicklung unseres Verbandes keine 
Einbahnstraße ist. Immerhin haben wir bedauerlicher Weise auf dem Weg bis heute einige 
tolle Vereine  z.B. Zwickau, Gotha, Stotternheim, Hummelshain und Reinstedt verloren. Dies 
zeigt, dass man in unseren bestehenden Vereinen immer darauf achten muss, dass ein 
ausgewogenes Verhältnis zwischen Freizeit- und Sportinteressierten Spielern vorhanden ist 
und auch bei einer Mitgliederanzahl von >20, weiter in dem Punkt Mitgliedergewinnung 
gearbeitet werden muss!

In diesem Sinne wünsche ich dem neuen Vorstand weiterhin maximalen Erfolg in der neuen 
Saison.

Mit boulistischen Grüßen

Euer zukünftiger Präsident aD

Hartmut




